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Bilder vom Einplontnnel

Der SimplonTunnel eine gewaltige neue Verkehrsſtraße iſt vollendet
worden Ungeahnte Schwierigkeiten mußten überwunden werden der
menſchliche Geiſt u v wieder einmal über die ungeheueren Wider
ſtände der Natur Der SimplonTunnel iſt der größte Baſistunnel der
Welt er hat eine Länge von 19770 Meter Ein Baſistunnel hat den
Vorteil daß die Zufahrtslinien im Berg wegfallen und den Nachteil
daß der Bau mit größeren Schwierigkeiten zu kämpfen hat Für einen
Baſistunnel durch die Alpen liegt kein Gebiet günſtiger als das Simplon
maſſiv weil der nördliche Eingang bei Brieg bloß 685 und der ſüdliche
Eingang bei Jſelle nur 634 Meter über Meer liegen Der fertige Tunnel
hat eine Breite von eiwa 5 und eine Höhe von 6 Meter Der durch die
Bohrung vorgetriebene ſog Richtſtollen hatte bei einer Höhe von etwa

Meter eine Breite von 21 bis 4 Meter und wurde dann ſtändig
wieder durch Sprengungen auf die vorgeſchriebenen 5 und 6 Meter er

weitert und ſorgfältig vermauert Bohrung und Ausmauerung folgten ſich
auf 1 Kilometer 2000 Pferdekräfte waren zur Regulierung der Temperatur

beigetragen hat

nötig Während 31 Jahre hat der Luftzug auch zur Abkühlung gen gt
Als die Temperatur ſtieg mußte die Waſſerkühlung zur Anwendung glangen Als Unternehmer für den Bau hatten ſich 1897 gemeinſcheſtitch

zu einer Firma zuſammengetan die bekannten Stollen und Eiſenbahnbauer
Alfred Brand in Hamburg Karl Brandau aus Kaſſel Eduard Sulzer
Chef der großen Maſchinenfabrik Gebrüder Sulzer in Winterthur und
Oberſt Locher in Zürich eine bekannte ſchweizeriſche Großbaufirma Am
29 November 1899 ſtarb Brand der ſich durch die Erfindung der Bohr
maſchine einen Weltnamen gemacht hat An ſeine Stelle trat Karl
Brandau ein geborener Kaſſeler Unter den Oberingenieuren des Simplon
tununels wirkte auf der Südſeite Hans Beißner ein geborener Hannoveraner
Auf der Nordſeite war Hermann Häußler ein geborener Württemberger
Chef der Tunnelausweitung Aus dieſen wenigen Angaben iſt zu erſehen
wie ſehr auch hier wieder deutſcher Geiſt zum Gelingen des Rieſenwerkes

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater Five o elock Schwank in 3 Alten vonWilhelm Jacoby und Arthur Lippſchütz Jn Szene geſetzt von Regiſſeur

Fritz Berend Die Schwank Litteratur hat uns ſchon mit ſehr wunderlichen
Gaben beglückt aber dieſe Novität iſt der wunderlichſten eine Man muß
ſich eben daran erinnern daß gegenwärtig Karnevalszeit und folglich jeder
gute oder ſchlechte Scherz erlaubt iſt Auf eine nähere Jnhaltsangabe

muß ich verzichten denn ſelbſt mit dem Röntgenſtrahlen Apparat ließe ſich
in den drei Akten nicht entdecken was man Handlung zu nennen pflegt
Einige Vorzüge hat das neue Stück erſtens ſpielt es nicht lang und
zweitens kommen eine Zoten und Zweideutigleiten vor alles geht an

ſtändig zu Die Leute ſtreuen ſich nur gegenſeitig ſo viel Sand als
möglich in die Augen und weil jeder Schuld die Strafe folgen muß ſo
erreichen ſie natürlich nichts weiter als eine ungeheure Blamage Der
erſte Akt ſpielt in Schlachtenſee bei Berlin im Garten eines Reſtaurants
Dort macht man die intereſſante Bekanntſchaft des jetzigen Rentiers und
früheren Zuckerbäckers Adolph Mackeldey und ſeiner Gattin Frau
Mackeldey wer will es ihr verdenken ſetzt Himmel und Hölle in
Bewegung um ihre beiden Töchter Erna und Fränzchen unter die Haube
zu bringen Wie eine Spinne in ihrem Netz ſitzt ſie da und lauert auf
einen guten Fang Um Schwiegerſöhne zu erhaſchen verfällt ſie auf die
gewagteſten Mittel Wirklich ſcheint für die ältere Tochter ein Freier in
Ausſicht zu ſein und zwar in der Perſon des Direktors eines Konſerva
toriums Dieſes Lehrinſtitut kann man im zweiten Akt genauerer Be
ſichtigung unterziehen Der Jnhaber desſelben Paul Böttcher leidet an
chroniſchem Schülermangel Aber ein guter Freund der Journal iſt Ferdinand

Hummel weiß ſchlauen Rat Man muß eben ſo meint er die S Sache ganz anders
anpacken und den Leuten glauben machen man habe alle Hände voll zu tun und
keine freie Stunde übrig Der neue Feldzugsplan wird ungeſäumt entworſen
Bald hängen die Kleiderſtänder voll Hüte und Män tel alle Peronen
die nur herbeizuſchaffen ſind müſſen als Schüler gelten Ein ohren
zerreißender Lärm beginnt Geſang Klavier Geige Harmonium könen
wild durcheinander und nebenbei werden auch noch Gewräche am Telephon
mit vielgenannten Kunſtgrößen improviſiert Kein Wunder daß Papa
und Mama Mackeldey welche unter einem paſſenden Vorwand erſcheinen
das Konſervatorium völlig geblendet von ſolchem Glanz wieder verlaſſen
Frau Mathilde möchte ihrer Erna um jeden Preis dieſe e brillante Parti
ſichern Es wird alſo ein großer Five o elock Thee arrangiert undPaul Böttcher dazu eingeladen Man hat nichts Feſpart um der Sache

ein glänzendes Anſehen zu geben ſogar ein Mohr von nicht ganz zweifel
loſer Echtheit iſt in Livree geſteckt worden und mildet die Gäſte an Bei
dieſem Five o elock ſoll alles zum Klappen kommen Das geſchieht
auch wirklich aber nicht den Erwartungen der Frau Mama entſprechend
Sie erfährt daß der Herr Direktor des Fontewa riums keine Schüler
ſondern nur Gläubiger hat und ihm bleibt ſeinerſeits nicht verborgendaß Papa Mackeldey außerſtande iſt die erhoffte Mi itgift zu ſpenden

Tableau Glücklicherweiſe iſt Böttcher ein Engagement als Kapellmeiſter
angeboten und ſo wird er ſeine Erna doch noch heimführen Man ging
nicht ſtreng ins Werk mit der Novität ſondern lachte wenn es nur irgend
was zu lachen gab Geſpielt wi irde allſeitig mit beſter Laune Herr
Berend und Frau Müller Ehepaar Mackeldey ließen alle Minen
ſpringen um dem Schwank zu einem Heiterkeitserfolg zu verhelfen Mit
übermütigſtem Humor gaben die Herren Alving und Landerer den
unternehmenden Journaliſten Hummel und den bedrängten Direktor Böttcher
Ergötzlich ſpielte Herr Heinz den alten brummigen und geizigen Landrichter a D Matthäus Matkeldey und recht draſtiſch gaben die Herren

Sieg Schneibler Nonnenbruch Dattenberg Stahlberg Finke
und Scholling Heberlein ihre Epiſoden Die ganz nichtsſagenden
Rollen des Baron von Rehburg der Erna und der beiden Backfiſche
Fränzchen und Jlſe befanden ſich bei Herrn Kaufmann und den Damen
Ravenau Adolphi und Schramm in guten Händen
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Zuhbaben in Apotheken u Drogerien Broschüre
gratis u franko von Bauer Cie Berlin SW 48
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Elektro und MaschinenJechnikum Amonau

Frühſah uheiten u Modelle
n Paſelofs Jacſeſts Copes Kragen Sfald Roisemanieſn
Kostümen fertigen Kleiclern Kostümröckon Blusen ete gie

sind jetzt in unübertroffener Auswahl und Preiswürcdigkeit am Lager

ein Peßen Paletots u Jacketts

ein Pofen Ga6s I Rragen ne ſerbig in verſchiedenen

an Pofen Skauh U Reisemäntel
Ein Poſten Kostüme in Jackett Paletot und Bluſenform

in verſchiedenen Formen und Ausführungen ſchon

Formen auch in wetterfeſten

Besondere Gelegenheitskäufe
en
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von Mk

Längen und
ſchon von Mk

ſchon von Mk

ſchon von Mk n

Ein Poſten fertiger Kleider in modernſten Stoffen und chiken a Jungen 12

Ein Poſten Kostümröcke auch fußfreie in elegantem Schnilt und allen

Ein Poſten Blusen in Wolle Seide und allen neueſten Waſchſtoffen

60 ein Pofen Kälderkleider Kindermäntel u Jacketts
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Serie III
Sorio V

Angebote in Serieun

onfirmanden Knzüge
Rerren Knzüge Neuheiten der jetzigen Saiſon

Jünglings Knezüge nur bewährte ſolide Stoffe von 24 Mk bis
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Serie V Knab Zuckskin Rester JCosen e
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Preiſe ohne Konkurrenz
75

in tadelloſer Ausführung Mkvon 30 Mk bis

00 Hammerschlag s
Mk

von 42 Mk bis s
Mk

Angebote

ſind die billigſten4von 12 Mk bis Mr
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D Herrliches Panorama W
ff Kaffee

Gute Biere auch Lichtenhainer

Stadttheater in Halle a S
Direktion M Richards

Sonntag den 5 März 1905
Nachmittags

29 Fremden Vorſtell zu ermäßigten Preiſen
Anfang 3 Uhr Ende gegen 6 Uhr
Wilhelm Tell

Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich v Schiller
Regie Carl Scholling

Perſonen
Hermann Geßler Reichsvogt
in Schwytz und Uri

Werner Freiherr von Atting
Walther Dieg

hauſen Bannerherr R Nonnenbruch
Ulrich v Rudenz ſein Neffe M Kaufmann
Werner Stauffacher Joh Heinz
Konrad Hunn C Scholling
Jtel Reding Theo Raven
Hans auf der Mauer Rich Honroth

Albin Rächter
Felix Bucckſch
Fritz Pflüger
Alb Aumann
Heinrich Götz

Jörg im Hofe
Ulrich der Schmied
Joſt von Weiler
Walther Fürſt
Wilhelm Tell
Röſſelmann

O

chwy 9

J

d Pfarrer S Fritz Berend
Kuoni der Hirt Georg Becker
Werni der Jäger 2 Carl Muth
Ruodi der Fiſcher S C Stahlberg
Arnold von Melchthal Carl Alving
Konrad Baumgarten E Landerer
Meier von Sarnen Georg Jungk

Emil Werner
Aug Schöne
Rich Romeicke
G Goldgräber

Struth v Winkelried
Klaus von der Flüe
Burkhart am Bühel
Arnold von Sewa

Unter

3

u

Jenni Fiſcherknabe Adele Techen
Seppi Hirtenknabe Elly Naß
Gertrud Stau ffachers Gattin M Brandow
Hedw v ig Tel s Gattin Fürſt s

Tochter Minna MüllerBertha v e e eine reiche

n in H Schrammlringard F Wagneräi beth Bäuerinnen Ag es Amberg

Hildegard M LübhbenWalther L ieie MüllerWilhel Tell s Knaben Grete Heid
Friet pord J Söldner er Ameerg

t d Emil LübbenRudolph der HarrasGeß ler s Srallmei ſter M Krü iger
Stü ſſi der Flu rſchütz die ob Böttcher
Der F rohnvogt Max Srae
Meiſter Steinmetz Carl Barn
Ein Geſelle Friedrich Dern
Ein alter Mann Alois Naß
Ein Fiſcherknabe Martha Koch

W Str2 Landenbergiſcher Reiter Fern dem

Ein Ausrufer Emil Lübben
Geßler ſche und Landenbergiſche Reiter

Viele Landleute Männer und Weiber aus
den Waldſtätten

Nach dem 1 und 3 Akt längere Pauſen

Abends
165 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel

Beamtenkarten ungiltig

Anfang 71 Uhr Ende 10Aiäcl a
Uhr

Große Oper in 4 Akten von G Verdi
Regie Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter Bernh Tittel
Perſonen

Der König Alb AumannAmneris ſeine Tochter Mara Ulrich
Arda äthiopiſche Sklavin Liesbeth Stoll
Radamés Jeldherr Georg Becker
Ramphis Oberprieſter Wilh Rabot
Amouasro König v Aethio
pien und Vater Alrda s W Soomer

Rob Böttcher
Erna Fiebiger

Hauptleute
gefangene

Ein Bote
Eine Prieſterin
Prieſter Prieſterinnen Miniſter
Soldaten Beamte Sklaven

Aethiopier Fait
z ſpielt in Theben u MemphisZeit d der derrſchaft der Pharaonein

Die Arrangements Gruppierungen u
v d Ballettmeiſterin Adele Stahlberg

Nach dem 2 u 3 Akt längere Pauſe

Die Handli ing
zur

anWi et

Montag den 6 Marz 1905
166 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Novität Zum 2 Male Novität

P rive o clock
Schwank in 3 Akten von Wilhelm

und Arthur Lippſchütz
Jn Szene geſetzt vom Regiſſeur Fritz Berend

Perſonen
Adolf Mackeldey Rentier
Mathilde ſeine Frau

Jacoby

di Berend
Müller

Erna M kain da RavenauFränzchen ſeine Töchter arg Adolphi
Matthäus Mackeldey Land
richter a ſein Bruder Joh Heinz
ſe deſſen Tochter H Schramm

Ferdinand Hummel Jour

naliſt Carl AlvingPaul Böttcher Direktgr eines
c iſervatoriums
Baron von Rehburg M KaufmannDalſenberg Opernſänger R Nonnenbruch

Schneibler ehemal Zenſur

beamter Walther SiegFinke Violinlehrer C Stahlberg
Adele Konſervatoriſtin Elly NaßMoldenhauer Klavierhändler Paul Jungk
Schmidt Hausverwalter Emil Lübben
Frau Maute Haushälterin

Emil Landerer

bei Böttcher MarthaLübben
Minchen deren Tochter J MoſebachHeberlein Reſtaurateur C Scholling

Fritz Kellner Max KrügerMinna Dienſtmädchen bei
Adolf Mackeldey Agnes Amberg

Der Portier vom König
von Serbien Friedr DernEin Mohr Alois NaßMinchen s Freundinnen Mitglieder eines

Hornquartetts
Akt ſpielt in Schlachtenſee bei

der zweite in Berlin in Böttcher s
Konſervatorium der dritte bei Adolf Mackeldey

Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſe

Der erſte
Berlin

Die Valküre
Neues S hbeater

Direktion MauthnerSonntag 4 Ahr nachm De Wer

60 40 20 g Veilehentresser
Abends Novität Soldaten

Montag Soldaten

Panorama neLeipzigerſtr 88

Schweiz
New Vork

Dienstag

Vadt Thee ter heiprig

Neues Theater
Sonntag den 5 März 1905

Die WalküreMontag den 6 März 1905

Der Bettelstudent
Altes Theater

Sonntag den 5 März 1905
Nachmittags

Rose Bernd
Abends

Das Garnisonsmädel
Montag den 6 März 1905

Alt Heidelberg
Vereinigte

Leipziger Schauſpielhaus
Sonntag den 5 März 1905

Nachmittags

Traumulu sAbends

Ein Fallissement
Montag den 6 März 1905

Ein Fallissement
Theater am Thomasring

Central Theater
Sonntag den 5 März 1905

Nachmittags

Das verlorene Paracdies
Abends

Der Mann meiner Frau
Montag den 6 März 1905

Der Mann meiner Frau

eipriger Schauspielhänser

S Auf vielseitigen Wunsch unserer
geehrten Kundschaft haben wir uns entschlossen

nochmals

bis 31 März er inkl
bei jeder Aufnahme vom eigenen Rilde

1 Brosche
oder

1 Krawattennadel

gratis
zuzugehen

Glanzbilders
42 Visites
12 Cabinets

Photographisches Atelier

90

90

Orcheſter Verein

8 Uhr im Kronprinz
X Vereins Abend

Schumanu Sint Bdaur
Mendelssohn Ouv Melusine
Leoncavallo Fantasie a Bajazzo
Offenbach Szenen aus Hoffmann s

Erzühlungen
Weber Oav Euryanthe

Montag den 6 März 1905 abends Samson 00,
Halle a S

Poststrasseo 9110 vis a Vis dem
Kalserdonkmal

We a ehe täasse
dauerhaft billig R Günther

Rahnatt Spar Marken
Kellnerſtr 13 Saalschloss Brauerei

Winderstein O

Programm
Freischüt/ Zauberflöte
häaser Wilhelm ITell
T Nacherz

Karten numeriert a Mk 1
80 Ptg inkl Billetsteuer in der
Hothau und an der Kasse

Iieder

D zu 2 50 und
Saat

z Kaisersäie
Sonntag den 5 März nnehmüttags 4 Uhr

I Volkstümliches Konzert

Leitung Hans Winderstein
Die Lieblings Ouverturen des deutschen Volkes

Sommernachtstraum Leonore
Fledermaus

Konzertmeister Navon
05 nicht numeriert an Tischen a

Am 7 März findet in den Kaiſerſälen

Lieder
der Sängerin Fräulein AIarie Krämer aus Leipzig unter gütiger
Mitwirkung der Herren Hans Schmidt Violine u Karl Klanert

Klavier ſtatt

Karten in Vorverhkanf billiger
1 Mark exkluſ Steuer in den Kaiſerſälen

chesters aus Le

Mignon Tann
Zigeunertänze tür Violine von

Hotmusikalienhandlung Heinrich

ein

Abend

Anfang S Uhr

Sonntag den 5 März nachmittags 31 Uhr
Großes Militär Konzert Streichmuſik

ausgeführt vom r des Mansfelder Feldartillerie Regto Nr 75
W Eintritt 35 Pf Paſſepartouts haben Giltigkeit

V Winkler
O W C C C C C e C C C C CZum Radeberger ſtraſze 18 9

der Neuzeit entſprechend eingerichteten Lokalitäten J Ranges zurempfiehlt ſeine
Abhaltung von Hochzeiten Familien Vereins und allen ſonſtigen Feſtlichkeiten

v einein vielfachen Wunſche entgegenzukommen bringe ich mit heutigemh helles Radeberger Lagerbier ovo ügliches

10 Pf 0,4 Lir 15 Pf zum Ausſchanka

20 Pfgrrie Weine ff Kaffer
Anerkannt vorzüglicher Mittagstiſch zu 1 Mk u 1,25 Mk im Abonnement 0

9 a Pilſner 0,3 Ltr

la

5 80 Pf Suppe Fiſch Hemüſe m Brilage Braten in Salat n Kompott

9
2

0,4 LtrFerner empfehle echt KRadeberger Pilfner 0,8 Ltr 15 Pf
gut geMünchener Exrportbier 0,3 Ltr 15 Pf 0,4 Ltr 20 Pf

ED e

Sutter n Küſe Kaffer
Soupers werden auf Wunſch zu jedem Preiſe ſerviert Sonntag früh 9

ſowie täglich von 11 1 Uhr Grosses Frühschoppen Konzert
Um weiteren geneigten Zuſpruch bittet hochachtungsvoll Rich Hirsch

S S C C C merKein Fremder verſäunume

Alt Halle Harz 51
Entree frei zu beſuchen Entree frei

Hochinteressant Originell Sehenswert
Sonnabend u Sonntag Vrei Konzert

Zum Klavierſtimmen S ter ehterkornbranmiweſn
Reparieren empfiehlt ſich ſchön wie Kognak I Fl 150 Fl 20

B Maercker Pianofabr Taubenſtr 7 Th Franz Hoflieferant Gr Märkerſtr
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